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Pulvis Mentholi compositus albus.
Weisses Meniholin.

Zu bereiten aus
Vier Teilen Menthol.............
Achtundvierzig Teilen feingepulverter Borsäure .
Achtundvierzig Teilen fein gepulvertem Zucker .

4
48
48

Pulvis Mentholi compositus fuscus.
Braunes Mentholin.

Zu bereiten aus
Vier Teilen Menthol................
Achtundvierzig Teilen fein gepulverter Borsäure . . .
Achtundvierzig Teilen fein gepulvertem geröstetem Kaffee

4
48
48

Pulvis salicylicus cum Zinco.
S üicylzinkstreupulver.

Zu bereiten aus
Zwei Teilen Salicylsäure............. .
Achtzehn Teilen rohem Zinkoxyd.......... 18
Vierzig Teilen Weizenstärke............ 40
Vierzig Teilen Talk................ 40

Nosokomialvorsclirift,

Pulvis stomachicus.
Zu bereiten aus

Fünf Gramm basischem Wismutnitrat........ .'>,0
Fünf Gramm gepulverter Rhabarberwurzel...... 5,0
Zwanzig Gramm Natriumbikarbonat .... . 20,0

Salia Thermarum factitia.
Künstliche Quellsalze.

Zu bereiten nach Vorschrift des Ergänzungsbandes des Deutschen
Apothekervereins.

Emser Salz.
Abzugeben in Glasern von ioo ccm Inhalt mit Messglas No. I.
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Fachinger Salz.
Zweihundertzehn Gramm feingepulvertes Natriumbi¬

karbonat ................210,0
Fünfundzwanzig Centigramm feingepulvertes getrocknetes

Natriumsulfat.............0,25
Dreiunddreissig Centigramm feingepulv. Natriumphosphat 0,33
Dreissig Centigramm feingepulvertes Natriumchlorid . . 0,30

werden gemischt und in Gläsern von ioo ccm
Inhalt mit Messglas No. IV. abgegeben.

Hunyadi Salz.
Einhundertachtundneunzig Gramm getrocknetes Natrium¬

sulfat .................l!)8,0
Einhundertfünfundneunzig Gramm getrocknet. Magnesium¬

sulfat .................195,0
Neun Gramm getrocknetes Natriumkarbonat..... 9,0
Zwei und acht Zehntel Gramm Natriumchlorid .... 2,8
Ein und drei Zehntel Gramm Kaliumsulfat...... 1,3

werden gemischt.

Karlsbader Salz.
Abzugeben in Glasern von ioo ccm. Inhalt mit Messglas No. IV.

Obersalzbrunnen-Salz. — Kronenquelle.
Neunundfünfzig Gramm feingepulvertes Natriumchlorid 59,0
Vierzig Gramm feingepulvertes Kaliumsulfat.....40,0
Neunhundertachtundsiebzig Gramm feingepulvertes

Natriumbikarbonat............978,0
Zwölf Gramm feingepulvertes Lithiumkarbonat .... 12,0
Zweihundertsiebenunddreissig Gramm feingepulvertes und

getrocknetes Magnesiumsulfat.......237,0
werden gemischt und in Gläsern von ioo ccm
Inhalt mit Messglas No. II abgegeben.

Obersalzbrunnen-SalZ. — Oberbrunnen.
Abzugeben in Gläsern von ioo ccm Inhalt mit Messglas No. II.

Vichy-Salz.
Abzugeben in einem Glas von ioo ccm Inhalt mit Messglas No. IV.

Wiesbadener Salz.
Abzugeben in einem Glas von ioo ccm Inhalt mit Messglas No. V.
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Wildunger Salz. — Georg Victor-Quelle.
Abzugeben in einem Glas von 100 ccm Inhalt mit Messglas No. VI.

Sal bromatum effervescens. Brausendes Bromsalz.
Achthundert Gramm feingepulvertes Kaliumbromid . . 800,0
Achthundert Gramm feingepulvertes Natriumbromid . . 800,0
Vierhundert Gramm feingepulvertes Ammoniumbromid 400,0
Tausend Gramm feingepulvertes Natriumbikarbonat . 1000,0
Dreihundertachtzig Gramm feingepulverte Citronensäure 380,0
Vierhundertfünfundvierzig Gramm feingep. Weinsäure . 445,0
Einhundertfünfundsiebzig Gramm feingepulverter Zucker 175,0

werden in obiger .Reihenfolge innigst gemischt??"^"
und mit 400 Gramm absoluten Alkohol gut durcrV
feuchtet, bis eine krümliche Masse entsteht. Diese
wird mögliehst schnell durch ein verzinntes Sieb
No. II getrieben und sofort bei 40 0 sorgfältig
getrocknet.
Abzugeben in Glasern von 175 ccm Inhalt.

Sapo Hydrargyri. — Quecksilberseife.
Hundert Teile Quecksilber.............100
Zehn Teile Hammeltalg............ 10
Zehn Teile Benzoeschmalz............. 10

werden solange verrieben, bis kein Quecksilber
für das unbewaffnete Auge mehr sichtbar ist.

Hierauf werden
Hundertsechzig Teile Kaliseife...........100

und
Zwanzig Teile medizinische Seife.......... 20

darunter gemischt.

Sirupus acidi citrici.
Dreissig Teile Citronensäure............ SO
Zwei Teile Zitronenölzucker............ 2

werden in
Tausend Teilen weissem Sirup........... 1000

gelöst. E. Dietcrich.

Sirupus Asparagini.
Zwei Teile Asparagin............... 2

werden in
Achtundneunzig Teilen weissem Sirup........ 08

gelöst.
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Sirupus Bromoformii.
Zu bereiten aus

Hundertfünfundsiebzig Centigramm Bromoform .... 1,75
Fünfundsiebzig Centigramm Grindeliatinktur..... 0,75
Fünfundsiebzig Centigramm Brechnusstinktur..... 0,75
Einem Gramm Akonittinktur............ 1,0
Einem halben Gramm Bryoniatinktur........ 0,5
Fünfundzwanzig Gramm Weingeist......... 25,0
Fünfzig Gramm Opiumsirup............ 50,0
Hundertfünf Gramm Pomeranzenschalensirup.....105,0

Voisin.

Sirupus Calcii lactophosphorici cum Ferro et Mangano.
Milchphosphor saurer Kalkeisenmangansirup.

Zwanzig Gramm milchphosphorsaurer Kalk.....20,0
Fünf Gramm milchsaures Eisen........... 5,0
Ein Gramm milchsaures Mangan.......... 1,0

werden in
Vierundsiebzig Gramm Wasser...........74,0

gelöst. Die filtrierte Lösung wird mit
Neunhundert Gramm weissem Sirup......... 5)00,0

welcher aus
Sechshundert Gramm Zucker............600.0

und
Dreihundert Gramm Wasser............300,0

bereitet wurde, und
Zwei Tropfen Citronenöl..............2 gtt

gemischt.
I!adischer Apothekerverein.

SirupUS Catechu. — Katechusirup.
Fünfzehn Teile Katechutinktur . .

und
Fünfundachtzig Teile weisser Sirup

werden gemischt.

15

85

H. Hager.
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Sirupus Coccionellae. — Kermessaft.
Vier Gramm Kochenille.............. 4,0
Ein Decigramm Alaun............... 0,1
Drei Decigramm Kaliumkarbonat.......... 0,3

werden mit
Siebzig Gramm Rosenwasser............70,0
Fünfzig Gramm Zimmtwasser......... . . 50,0
Fünfzig Gramm Melissenwasser...........50,0

einen Tag unter öfterem Umrühren stehen gelassen.
In

Hundertsechzig Gramm der abgeseihten Flüssigkeit werden 160,0
Zweihundertvierzig Gramm Zucker.........240,0

gelöst.

Sirupus Codeini. — Kodeinsirup.
Ein Decigramm Kodeinphosphat........... 0,1

wird in
Hundert Gramm weissem Sirup...........100,0

gelOSt. Nosokomialvorschrift.

Sirupus Frangulae.
Faulbaumrindensirup.

Fünf Teile Faulbaumrinden-Fluidextrakt .
Fünfundneunzig Teile weisser Sirup . . .

werden gemischt. Badischer Apothekerverein.

3
95

Sirupus Heroini. — Heroinsaß.
Zu bereiten aus

Einem Teil Heroin................. 1
Neun Teilen verdünnter Essigsäure......... 1»

und
Neunhundertneunzig Teilen weissem Sirup......990
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Sirupus hypophosphitum compositus.
Hypoph osph it- Sirup.

Fünfundreissig Gramm Calciumhypophosphit.....35,0
Zwölf Gramm Natriumhypophosphit.........12,0
Zwölf Gramm Kaliumhypophosphit.........12,0
Zwei Gramm Manganhypophosphit......... 2,0
Fünf Gramm Ferrolaktat.............. 5,0

werden in
Dreihundert Gramm Wasser............300,0

gelöst. Zugleich werden
Ein Gramm Chinin................ 1,0
Sechs Centigramm Strychnin........... . 0,06
Zehn Gramm Citronensäure ............10.0

in
Dreiunddreissig Gramm Wasser...........33,0

gelöst; die beiden Lösungen werden vereinigt
und darin

Sechshundert Gramm Zucker............600,fr
unter Umschütteln in Lösung gebracht.

Badischer Apothekerverein.

Sirupus Jaborandi. — Jaborandisirup.
Zwei Teile mittelfein zerschnittene Jaborandiblätter . . 2

werden nach Durchfeuchtung mit
Einem Teil Weingeist............... 1

mit
Zwölf Teilen Wasser............... 12

einen Tag bei 15—200 stehen gelassen und bis¬
weilen umgerührt.

Acht Teile der kolierten Flüssigkeit......... 8
geben mit

Zwölf Teilen Zucker............... 12
Zwanzig Teile Sirup................ 20

Sirupus Juniperi.
Wachholderbeersirup.

Zu bereiten aus
Vier Teilen Wachholdermus............
Einem Teil Glycerin................
Fünf Teilen weissem Sirup.............

H. Hager.

4
1
:>
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Sirupus Kreosoti cum Magnesia. — Kreosotsirup.
Drei und ein halbes Gramm gebrannte Magnesia . . . 3,5
Zehn Gramm Kreosot ............10 0

werden zusammengerieben und mehrere Tage lang
stündlich durchgearbeitet, bis sich die Masse ver¬
reiben lässt. Hierauf wird dieselbe mit einer
Mischung von

Siebzig Gramm weissem Sirup...........70,0
und

Sechzehn Gramm Pfefferminzwasser.........10.0
angerieben. Vuipius.

Sirupus pectoraliS. — Hustensaft.
Zu bereiten aus

Vierzig Gramm Brechwurzelsirup.......... +0,0
Dreissig Gramm Senegasirup............ 30.0
Dreissig Gramm Mohnsirup............. 30,0
Neunzig Gramm Kermessirup............ 90,0
Fünf Gramm Bittermandelwasser.......... 5,0
Fünf Gramm benzoehaltiger Opiumtinktur...... 5,0

Sirupus pectoralis compositum
Zu bereiten aus

Sechzig Gramm Hustensaft.............00,0
und

Zwanzig Tropfen Tollkirschentinktur........20 gtt
Dr. Stadler.

Sirupus Pepsini. Pepsinsaft.
Ein und ein halbes Gramm Pepsin......... 1,5

werden in
Sechs und einem halben Gramm Wasser....... 6,5

und
Zwei Gramm Salzsäure.............. 2,0

gelöst und mit
Achtzig Gramm weissem Sirup...........80,0

und
Zehn Gramm Pomeranzenschalensirup........ 10,0

gemischt.
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Sirupus Plantaginis. Spitzwegerichsaft.
Zehn Teile Spitzwegerichextrakt *)......... 10

werden in
Fünfhundert Teilen gereinigtem Honig........500

und
Fünfhundert Teilen weissem Sirup.........500

gelöst.
*) Spitzwegerichextrakt wird aus frischen Spitzwegerichblättern nach der

Vorschrift des Deutschen Arzneibuches, 4. Auflage, zu Bilsenkrautextrakt bereitet.

Sirupus Scillae. — Meerzwiebelsirup.
Drei Teile Meerzwiebelextrakt........... i)

werden in
Siebenundneunzig Teilen weissem Sirup....... 97

gelöst.

Sirupus Terebinthinae. — Terpentinsirup.
Zehn Gramm venetianischer Terpentin........10,0

werden mit
Fünfzig Gramm Wasser..............50,0

in einer lose verschlossenen Flasche eine halbe
Stunde im Wasserbade unter häufigem Umschütteln
erwärmt. In

Vierzig Gramm der filtrierten Flüssigkeit......40,0
werden

Sechzig Gramm Zucker..............60,0
geiOSt. Badischer Apothekerverein.

Sirupus Thymi compositus. — Pertussin.
Einhundertdreissig Gramm Thymianaufguss......180,0

bereitet aus
Fünfzehn Gramm Thymiankraut...........15,0
Dreissig Gramm Glycerin............30,0
Drei Gramm Natriumbromid ............ 3,0
Zwei Tropfen Thymianöl..............2 gtt

und soviel weisser Sirup, dass die Gesamtmenge
zweihundert fünfzig Cubikcentimeter beträgt, werden
gemischt. Nach dem Absetzen zu filtrieren.

Hess. Apotheker-Verein.
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Solutio acidi picronitrici. — Esbach's Reagens.
Zu bereiten aus

Einem Gramm Pikrinsäure............. 1,0
Drei Gramm Citronensäure............. 3,0
Sechsundneunzig Gramm Wasser..... .... 96,0

Nosokomialvorschrift.

Solutio Bismuti alkalina. — Nylanders Reagens.
Zu bereiten aus

Vier Gramm Kaliumnatriumtartrat.......... 4,0
Zwei Gramm basischem Wismutnitrat........ 2.0
Vierundneunzig Gramm achtprozentiger Natronlauge . . 94,0

Nosokomialvorschrift.

Solutio boro-salicylica.
Sechs Gramm Borsäure.............. (5,0

und
Sechs Gramm Salicylsäure............. 0,0

werden in
Neunhundertachtundachtzig Gramm Wasser.....988,0

geiOSL. Nosokomialvorschrift.

Solutio Formalini I °/o — 1 °\o Formaldehydlösung.
Zu bereiten aus

Drei Teilen Formaldehydlösung........... S
und

Siebenundneunzig Teilen Wasser.......... 97

Solutio Fowleri cum Aqua Cinnamomi.
Zu bereiten aus

Fünf Gramm Fowler'scher Lösung.......... 5,0
und

Zehn Gramm Zimmtwasser.............10,0
Nosokomialvorschrift.

Solutio Fowleri cum Ferro.
Zu bereiten aus

Fünf Gramm Fowler'scher Lösung.......... 5,0
und

Zehn Gramm Apfelsaurer Eisentinktur........10.0
Nosokom ialvorschrift.
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Solutio Hydrargyri sozojodolici.
Zu bereiten aus

Acht Decigramm Sozojodolquecksilber........ 0,8
Sechzehn Decigramm Kaliumjodid.......... 1,6
Zehn Gramm Wasser............... 10,0

Nosokomialvorschrift.

SollltiO Jodi Mandl. — Mandl'sche Jodlösung.
Zu bereiten aus

Fünfundzwanzig Centigramm Jod..........0,25
Einem Gramm Jodkalium..............1,0
Achtzehn Gramm und fünfundsiebzig Centigramm Glycerin 18,75

Zu bereiten aus
Fünfundzwanzig Centigramm Jod.......... 0,25
Einem Gramm Jodkalium............ . 1,0
Acht Gramm und fünfundsiebzig Centigramm Glycerin . 8,75

., , . III.Zu bereiten aus
Vier Decigramm Jod................0,4
Einem und einem halben Gramm Jodkalium.....1,5
Acht Gramm und einem Decigramm Glycerin.....8,1

Solutio Natrii chlorati physiologica.
Physiologische Kochsalzlösung.

Sechs Theile Natriumchlorid............ 6
werden in

Neunhundertvierundneunzig Teilen Wasser......994
gelöst, die Lösung ist zu sterilisiren.

Species antiasthmaticae. — Asthmakräuter,
Zweiundsechzig und ein halbes Gramm feinzerschnittene

Stechapfelblätter.............62,5
Zwölf und ein halbes Gramm feinzerschnittenes Lobelien¬

kraut .................12,5
werden mit einer Lösung von

Fünfundzwanzig Gramm Salpeter..........25,0
in

Fünfzig Gramm Wasser . . . •..........50,0
gleichmässig durchfeuchtet und dann bei etwa
30 Grad gut ausgetrocknet. Hierauf werden noch

Vier Tropfen Lavendelöl..............gtt 4
darunter gemischt. Hess Apoihckerverdn.
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Species diaphoreticae.
Zu bereiten aus gleichen Teilen

Hollunderblüten
Lindenblüten
Wollblumen.

Species Dr. Hackeri.
Zu bereiten aus

Zwanzig Teilen grob geschnittenen Pfefferminzblättern . 20
Zwanzig Teilen grob geschnittenen Krauseminzblättern 20
Zwanzig Teilen mittelfein gepulvertem Sternanis ... 20
Vierzig Teilen mit Weingeist ausgezogenen Sennesblättern 40

Species herbarum alpinarum. — Alpenkräuterthee.
Zu bereiten aus

Vierzig Teilen Faulbaumrinde............ 40
Zwanzig Teilen Sennesblättern........... 20
Zehn Teilen Lindenblüten.............. 10
Zehn Teilen Hollunderblüten............ 10
Fünf Teilen Wollblumen.............. 5
Fünf Teilen Schlehenblüten............. 5
Fünf Teilen Hauhechelwurzel........ ... 5
Fünf Teilen Liebstöckelwurzel........... 5

Species Infantium. — Beruhigungstkee.
Zu bereiten aus

Zehn Teilen Chamillen............... 10
Zehn Teilen Fenchel................ 10
Zwanzig Teilen Eibischwurzel............ 20
Zwanzig Teilen Süssholzwurzel........... 20
Zwanzig Teilen Queckenwurzel........... 20
Fünf Teilen Petersiliensamen............ 5

Species laxantes Dr. Hoferi. — Hoferthee.
Zu bereiten aus

Fünf Gramm mittelfein zerschnittenen Sennesblättern . 5,0
Fünf Decigramm mittelfein zerschnittenen römischen

Kamillen................ 0,5
Fünf Decigramm Schlehenblüten........... 0,5
Fünf Decigramm mittelfein zerschnittenen Klatschrosen 0,5
Fünf Decigramm mittelfein zerschnittenen Taubnessel-

bluten................. 0,5
Fünf Decigramm gequetschtem Kümmel....... 0,5
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Species Lichenis islandici. — Island. Moosthee.
Zu bereiten aus

Hundert Teilen isländischem Moos......... 100
Fünfzig Teilen Süssholzwurzel........... 50
Fünfzig Teilen Eibischwurzel............ 50

Species Lignorum cum Senna.
Abführender Holzthee.

Zu bereiten aus
Fünfzig Teilen Holzthee.............. 50
Zwanzig Teilen Tinnevelly Sennesblättern...... 20

Species narcoticae.
Gleiche Teile mitteli'ein zerschnittene Tollkirschenblätter

„ „ mittelfein zerschnittenes Bilsenkraut
„ „ mittelfein zerschnittener Schierling
„ ,, mittelfein zerschnittene Kamillen

werden gemischt.

Species nervinae. — NervenberuhigenderThee.
Gleiche Teile

Baldrianwurzel
Bärentraubenblätter
Fieberklee

werden gemischt.

Species stomachicae Dr. Dietl. Dietfs Thee.
Fünfundzwanzig Teile grob gepulverte Zimmtrinde . . 25
Fünfundzwanzig Teile mittelfein zerschnittene Pfeffer¬

minzblätter .............. 25
Fünfzig Teile mittelfein zerschnittenes Tausendgulden¬

kraut .................. 50
werden gemischt.

Species pectorales Dr. Schäfer.
Gleiche Teile

Aurikelkraut (Herba Auriculae muris seu Pilosellae)
Spitzwegerich
Hohlzahn (Herba Galeopoidis)
Ehrenpreis
Eukalyptusblätter
Pfefferminzblätter

werden gemischt.
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Spiritus Chloroformi — Chloroformspiritus.
Zwanzig Gramm Chloroform............20,0
Achtzig Gramm Campherspiritus..........80,0

werden gemischt.

Spiritus Kreosoti.
Zwei Teile Kreosot................ 2

werden in
Achtundneunzig Teilen Franzbranntwein....... 98

gelOSt. Berliner Magistralformeln.

Spiritus Mentholi. — Mentholspiritus.
Fünf Gramm Menthol............... 5,0

werden in
Fünfundneunzig Gramm Franzbranntwein.......95,0

gelOSt. Nosokomialvorschrift

Spiritus Rusci.
Zu bereiten aus gleichen Teilen

Birkenteer und
Weingeist. Herliner Magistralformeln.

Spiritus Serpylli compositus
Achtzig Teile Quendelgeist............. 80

werden mit
Zwanzig Teilen Hoffmannischem Lebensbalsam .... 20

gemischt.

Spiritus strumalis. — Kropfgeist.
Vier Teile Jodkalium................ 4

werden in
Sechsundneunzig Teilen flüssigem Opodeldoc..... 96

aufgelöst.

Spiritus Vini GalliCUS. — Franzbranntwein.
Zu bereiten aus

Vier Gramm verdünnter Essigsäure.........4,0
Vier Gramm Essigäther..............4,0
Vierzig Gramm aromatischer Tinktur........40,0
Vierzig Gramm Cognacessenz............40,0
Zwanzig Gramm versüsstem Salpetergeist......20,0
Fünftausend Gramm Weingeist..........5000,0
Zweitausendfünfhundert Gramm Wasser......2500,0
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Suppositoria Belladonnae.
Aus

Einem Centigramm Tollkirschenextrakt.......0,01
und

Zwei Gramm Kakaobutter............. 2,0
wird ein Stuhlzäpfchen bereitet. Nosokomiaivorschrift.

Suppositoria Hamamelidis
Aus

Zwei Decigramm wässerigem Hamamelisextrakt . . . 0,2
und

Zwei Gramm Kakaobutter............. 2,0
wird ein Stuhlzäpfchen bereitet.

Suppositoria Loretini.
Aus

Einem Centigramm Loretin.............0,01
und

Zwei Gramm Kakaobutter ... ......... 2,0
wird ein Stuhlzäpfchen bereitet. K D; eter ich.

Suppositoria Morphini
Aus

Zwei Centigramm Morphinhydrochlorid.......0,02
und

Zwei Gramm Kakaobutter............. 2,0
wird ein Stuhlzäpfchen bereitet. Nosokomiaivorschrift.

Tabulettae Acetanilidi 0,3.
Dreihundert Teile Acetanilid............300

und
Hundertsechzig Teile Milchzucker.......... 100

werden gemischt, mit absolutem Alkohol befeuchtet,
getrocknet und durchgesiebt. Alsdann werden

Zwanzig Teile Weizenstärke............ 20
und

Zwanzig Teile Talk............... 20
zugemischt und daraus durch Druck Tabletten
vom Gewicht von 5 Decigramm gefertigt.

Dr. H. Salzmann.
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